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Liebe Leserinnen und Leser!

Der adventliche KirchenBlick liegt vor Ihnen. – Voller Anre-
gungen für jene Zeit im Jahr, in der wir in Vorfreude Advents- 
und Weihnachtsfeiern erleben. 
Ich wünsche Ihnen dazu gute Gemeinschaft – und ebenso 
stille Momente, in denen ein schöner Duft in Ihre Nase steigt 
und Sie ihn mit Ruhe genießen können.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie aus vertrauten Liedern die gute 
Botschaft hören – die dann in Gottesdiensten am Heilig 
Abend von den Engelschören in aller Welt gesungen wird: 
„Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden“. 
FRIEDE – für unsere Häuser und für die Welt – den wünschen 
wir uns sehr. Mit dem Bibelwort für das Neue Jahr sagt Gott, 
dass Friede sich suchen lässt und wir uns bewegen werden. 

Für das Redaktionsteam grüßt Sie 

Ihre
Almuth Jürgensen, 
Pastorin
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Herzliche Einladung 
zu den Adventsfeiern für Senioren

Wir freuen uns auf besinnliche und stimmungsvolle Momente mit Ihnen am:

Dienstag, den 04. Dezember 2018, von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der 
Scheune auf dem Hof der Familie Ullrich, Eckhorster Dorfstraße 18 a
Herzliche Einladung an alle! Bei Kaffee und Kuchen, mit Liedern und Geschichten  
wollen wir uns auf den Advent und Weihnachten einstimmen. Musik macht  
Johannes Peters-Drewelies, Pastorin Brigitte Mehl leitet durch den Nachmittag.  
Anmeldungen bitte im Kirchenbüro, Telefon 49 17 64 bis zum 30. Nov. 2018.

Mittwoch, den 05. Dezember 2018, um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus in der Ahrensböker Straße 5
Adventsfeier von Pastorin Jürgensen: Wir wollen gemeinsam  
Kaffee trinken, Adventslieder singen und Geschichten hören.

Mittwoch, den 19. Dezember 2018, um 10.00 Uhr 
im Gemeindehaus in der Lohstraße 146
Adventsfeier von Pastor Kilian: Im 
Rahmen unseres Ü 55-Frühstücks  
stimmen wir uns mit adventlichen  
Liedern und kleinen Geschichten auf  
die kommende  
Weihnachtszeit 
ein.
			   Mittwoch, den 19. Dezember 2018, um 14.30 Uhr 
			   im Dorfgemeinschaftshaus Groß Steinrade

			   Adventsfeier von Frau Koenig: Herzliche Einladung zu 
			   der Weihnachtsfeier für die Senioren aus Groß Steinrade.

			   Donnerstag, den 27. Dezember 2018, um 14.30 Uhr 
			   in der Stockelsdorfer Kirche

			   Adventsfeier von Pastor Glindmeier: Weihnachtliches 
			   Beisammensein mit Kaffee und Kuchen, Liedern und Gedichten 
			   unter dem Tannenbaum.
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Das Schöne an einem 
Türchen-Kalender 
ganz ohne Schoko-
lade ist: Ein Kind 
öffnet eine Tür und 
findet jeden Tag im 
Dezember ein kleines 
Bild.
Manchmal findet sich 
da eine Socke, ein Ball 
oder eine Zuckerstan-
ge. Manchmal steckt 
hinter der Tür etwas, 
das in das große Bild 

passt: Im Tannenbaum sitzt plötzlich ein Eich-
hörnchen. In einem Mietshaus lässt ein Mädchen 
einen Vogel frei. In einem Stall freuen sich am 
24. Dezember Maria und Josef über ihr Baby.

Manche Türchen gehen 
nur schwer auf. Das Kind 
friemelt mit einer Büro-
klammer oder sucht sich 
einen anderen Türöffner. 
Denn eine der Türen ge-
schlossen zu lassen, geht 
gar nicht.

Türen zu öffnen ist 
spannend. 
Die Eingangstür zur Un-
terkunft im Urlaubsort: 
Ist es dort so schön, wie 
ich gedacht habe?
Die Tür zum neuen Zu-
hause meiner Freundin. 
Fühle ich mich dort so 
geborgen wie in ihrem 
vorigen Wohnzimmer?

Eine Tür zu öffnen und über eine Schwelle zu 
treten ist oft auch schwer. 
Wenn ich mir vorgenommen habe, mit einem 
Menschen etwas zu klären, was mir Mühe 
macht. Die Tür zum Sprechzimmer des Arztes, 
wenn ich auf eine Diagnose warte. 
Ich mache es, wie das Kind. Mir hilft meine 
Neugier. Manchmal hilft mir das Vertrauen, 
dass hinter der Tür etwas Gutes wartet.

Türen zu öffnen belebt das Leben,
Türen und Tore zu öffnen, verändert. 
Im Advent und im Neuen Jahr – so, wie wir es 
manchmal singen: „Die Tore stehen offen, das 
Land ist hell und weit!“

Ihr Pastorin 
Almuth Jürgensen

Beim Weihnachtsdorf gibt am Samstag, den 
1.12. und am Sonntag, den 2.12. ab 11 Uhr 
Tschai (alkoholfreier Tee mit Früchten) an 
unserer Hütte auf dem Kirchenvorplatz. 

Zugleich laden wir in unserem beheizten Kirch-
raum ein, Welterklärerin oder Welterklärer zu sein. 
Wir bitten darum zu gesellschaftlichen Themen-
feldern (Familie; Erziehung; Religion…) die eigene  
Meinung zu äußern, ins Gespräch zu bringen, auf-
zuschreiben. So spielen wir das Spiel weiter fort, mit 
dem die MitarbeiterInnen der Lebenshilfe in Ostholstein 
Menschen aus verschiedenen Ländern in diesem Jahr zum 
Teilhaben und Nachdenken angeregt haben. 
Es ist ganz einfach – wir freuen uns auf Eure und Ihre Ansichten!

Die Gruppe „Hand in Hand – Flüchtlingsarbeit“ 
sowie Konfirmandinnen und Konfirmanden
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Die Tore stehen offen WelterklärerInnen

10.00 Uhr	   Gottesdienst am 1. Advent  
Kirche	   „Für alle Generationen“ 
Kindheitserinnerungen werden wach, wenn die erste Kerze auf dem Adventskranz 
brennt und der Herrenhuter Stern leuchtet, wenn wir singen „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit“. 
Die große Krippe, die dann wieder in der Kirche aufgebaut ist, bringt uns die Geschichte 
von Weihnachten nahe. Nur das Kind liegt im Advent noch nicht darin. Denn noch ist es 
nicht soweit. Wir warten noch. Es muss Weihnachten werden. Dann wird das Neugebo-
rene in die Krippe gelegt. 
Advent heißt Warten auf das große Fest. Voller Vorfreude und Erwartung. Mit allen Ge-
nerationen, Kindern, Erwachsenen und Senioren wollen wir uns deshalb am 1. Advent 
auf das Fest der Liebe einstimmen. 
	
Ihre und Eure 
Brigitte Mehl, Pastorin
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Singen Sie bekannte und beliebte
Advents- und Weihnachtslieder
gemeinsam mit der
Fackenburger-Liedertafel
Leitung: Michael P. Schulz

Liederhefte werden kostenlos ausgegeben
Kollekte für die Chor- und Kirchenmusik erbeten

Eintritt frei

Fackenburger-Liedertafel von 1883 

Adventssingen 
für Jung und Alt 
am Samstag, 1. Dezember 2018 
um 18 Uhr 
in der Stockelsdorfer Kirche

Unsere Kirchengemeinde hat auf dem Kirchenvorplatz wieder eine Hütte. 
Besuchen Sie unseren Stand und trinken Sie einen heißen Tee.

WeihnachtsdorfKirchenvorplatz · Stockelsdorf 
1. Advents-Wochenende DRK-Stockelsdorf 

lädt zum traditionellen 
Adventsbasar ein

Der Adventsbasar findet am 
Samstag, dem 1. Dezember, 
in unmittelbarer Nachbar-
schaft zum Weihnachtsdorf 
statt. 

Von 10 bis 17 Uhr öffnet das 
DRK die Tore des Gemeindehauses 
in der Ahrensböker Straße 5 

Samstag, 1. Dezember 2018
11.00 Uhr	 Offizielle Eröffnung des Weihnachtsdorfes
			 durch die Bürgermeisterin und den Bürgerverein
ab 11.00 Uhr	 WelterklärerInnen in der Kirche (s. Seite 5)
12.00 – 14.00 Uhr	 Große Tombola Lose-Verkauf
13.30 – 14.00 Uhr	 Musik vom Posaunenchor 
14.00 – 15.00 Uhr	 Gewinnausgabe Tombola
14.00 – 16.00 Uhr	 Fotos mit dem Weihnachtsmann	
14.00 – 18.00 Uhr	 Kinderbasteln im Bastelzelt	
17.00 Uhr	 Laternenumzug 
			 mit der Jugendfeuerwehr Stockelsdorf
  	 und Musik von der Brassband Bad Schwartau
18.00 Uhr	 Singen in der Kirche mit der Fackenburger Liedertafel 
			 Musikfibeln werden kostenfrei zum Mitnehmen verteilt
18.00 – 19.00 Uhr	 Große Tombola Lose-Verkauf
19.00 – 20.00 Uhr	 Gewinnausgabe Tombola
21.00 Uhr	 Ende

Sonntag, 2. Dezember 2018  
10.00 Uhr	 Gottesdienst „Für alle Generationen“ in der Kirche
ab 11.00 Uhr	 WelterklärerInnen in der Kirche (s. Seite 5)
11.00 – 16.00 Uhr	 Kinderbasteln im Bastelzelt	
13.00 – 13.30 Uhr	 Kinder und Erwachsenen Zauberei mit Zauberer Detti
13.30 – 14.00 Uhr	 Ballonmodellieren mit Zauberer Detti 
14.00 – 16.00 Uhr	 Fotos mit dem Weihnachtsmann
15.00 – 16.30 Uhr	 Junge Hanseaten
ca. 16.00 Uhr	 Frau Holle kommt	
18.00 Uhr	 Ende

Gemeinde

Stockelsdorf
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Unter dem Motto „Ein Licht geht um die 
Welt" findet in Süsel ein Gottesdienst statt. 
Der zweite Sonntag im Dezember wird tradi-
tionell als „Weltgedenktag für verstorbene 
Kinder“ begangen.

Zum Gottesdienst eingeladen sind alle, die in 
der Familie oder im Freundeskreis im vergange-
nen Jahr oder auch weiter zurückliegend ein 
Kind verloren haben. 
Wenn Eltern einen solchen schweren Weg ge-
hen müssen, bleiben sie oft für sich allein. Doch 
auch nach Jahren ist die Trauer manchmal 
noch sehr groß. In dem Gottesdienst entzün-
den wir Kerzen und bieten Zeit, der Trauer 
Raum zu geben.

Gestaltet wird der Gottesdienst von Kranken-
hausseelsorgerin Jutta Bilitewski und Pastor 
Wolfram Glindmeier. Musikalisch begleitet 

werden wir von der Sängerin Tina Benz und 
dem Gitarristen Hans-Peter Höller.

Der Gottesdienst wird verantwortet von der In-
itiative „Regenbogenwege“ im Kirchenkreis 
Ostholstein. Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, Eltern, die kurz vor oder nach der Ge-
burt ein Kind verloren haben, seelsorgliche Hil-
fe anzubieten. Dazu gibt es in Stockelsdorf, im 
Gemeindehaus im Schulweg 1a an jedem 4. 
Sonntag im Monat von 15-17 Uhr die Möglich-
keit, sich im Trauercafé „Sonnenkinder“ zu tref-
fen. Unter der Telefonnummer 0451– 499 21 46 
können Betroffene unverbindlich Kontakt zu 
Wolfram Glindmeier aufnehmen.

Gottesdienst zum Gedenken an verstorbene Kinder

Am Sonntag, den 
23. Dezember 2018 
um 18 Uhr, am Vor-
abend von Weih-
nachten, laden wir 
Sie zu einem nach-
denklichen Weih-
nachts-Gottesdienst 
in die Stockelsdorfer 
Kirche ein.

Es gibt Zeiten im Leben, in denen aus persönli-
chen Gründen, oder weil es einen konkreten 
Anlass gibt, das Laute und allzu Fröhliche der 
Weihnachtstage nicht so recht zu passen 

scheinen. Manchmal ist es auch so, dass man 
in diesen Tagen lieber das Besinnliche, Nach-
denkliche oder auch Melancholische sucht. 
Vielleicht sogar den Zuspruch in der Geste des 
persönlichen Segens braucht. Das Wort „blue“ 
im Englischen beschreibt genau diese Stim-
mung, für die dieser Gottesdienst gedacht ist.
Seien Sie also herzlich eingeladen zu kommen 
und in diesem Gottesdienst Stille, Gebet und 
Musik zu finden und, wenn Sie mögen, eine 
persönliche Segnung zu erfahren.

Pastor Wolfram Glindmeier,  
Pastorin Kirsten Rasmussen, 
Kirchenmusiker Johannes Peters-Drewelies

„Blue Christmas“ – 
ein nachdenklicher Gottesdienst am Vorabend des Heilig Abend

09. Dezember 2018 um 16 Uhr 
in der St. Laurentius Kirche, 
An der Kirche 4 in Süsel
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Ein Mädchen kommt als Engel verkleidet in 
den Gottesdienstraum. Gespannt schaut sie 
sich um. Ja, da steht der Christbaum, und 
da steht auch eine Krippe. „Ob das Jesus-
kind schon drinnen liegt?”, denkt sie still 
bei sich.

So in Gedanken bemerkt sie auf einmal die Orgel-
klänge. Lieder erklingen, Texte werden gelesen 
und da ist die Geschichte, die sie kennt und an 
Heilig Abend so sehnsüchtig erwartet: die 
Weihnachtsgeschichte. 

Doch, was passiert? Ein paar Stühle hinter hier 
steht ein Junge in braunem Umhang auf und 
geht in Richtung Krippe. Ein Mädchen im Kleid 
gesellt sich zu ihm. Maria und Josef wandern 
auf einmal nach vorne.

Ein Wirt tritt auf, genauso ein Kind aus der  
Gemeinde. Hirten kommen, einer, zwei, drei, – 
sogar ein verkleidetes Schaf ist zu sehen. Da 

hört sie, dass die Menge der himmlischen Heer-
scharen den Hirten erscheinen und schon er-
hebt sich ein Engel in der anderen Ecke des 
Saals. Die Mutter stößt sie an. „Geh doch auch 
nach vorne!” Unsicher steht sie auf, da werden 
die bekannten Worte gelesen: „... die lobten 
Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe 
...” Da wusste sie, dass sie dieses Weihnachten 
als Engel die Geburtsgeschichte Jesu in der Kir-
che mit erzählt hat.

Ihr Kinder seid herzlich eingeladen, als Maria 
und Josef, als Hirten und Engel, als Schafe und 
Wirte zu kommen und, durch einen Erzähler 
geführt, das Krippenspiel mit zu spielen. Wir 
machen dafür keine Probe, sondern an dem 
24.12. werden wir mit denen, die da sind, die 
Geschichte erzählen und sehen.

In Vorfreude
Pastor Wolfram Glindmeier und 
Pastorin Almuth Jürgensen 

In der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Zum 
Guten Hirten” war in den letzten Monaten 
einiges los. Denn neben vier bereits beste-
henden Elementargruppen und einer Krip-
pengruppe, hat seit September eine weitere 
Krippengruppe ihr neues Zuhause im „Gu-
ten Hirten” gefunden.

Mit Beginn der Sommerferien war es soweit. 
Nach einer langen Planungsphase wurden die 
ersten Umbaumaßnahmen in die Tat umge-
setzt. Voller Vorfreude haben wir gemeinsam 
mit den Kindern den Umbau Stück für Stück 
begleitet und gespannt mit verfolgt, bis aus 
dem ehemaligen Gruppenraum des Elementar-
bereiches schließlich der Krippenraum der 
„Rasselbande” entstanden ist. 

Mit der Veränderung wächst der „Gute Hirte” 
um weitere zehn Kinder im Alter von 1-3 Jah-
ren. Im Zuge dessen wurde auch die Betreu-
ungszeit der Krippe um eine Stunde verlängert, 
so dass in Zukunft die Möglichkeit besteht, die 
Kleinen bis 16 Uhr betreuen zu lassen.

Für die Gruppenleitung Anna-Maria Baer war 
der Prozess des Umbaus eine besonders aufre-
gende Zeit. „Es hat mir unglaublich viel Spaß 
gemacht, die Gruppe mit einrichten zu dürfen.” 
Mit viel Liebe zum Detail wurde der Gruppen-
raum zu einem Wohlfühlort für die Kleinsten. 
„Besonders gespannt war ich jedoch auf die Re-
aktion der Kinder,“ …die durchweg positiv aus-
fiel, wie sich zeigte. Doch nicht nur das Einrich-
ten lag der Gruppenleitung am Herzen, auch der 
Name der Krippengruppe war ihr sehr wichtig.

Mit dem Start der Krippengruppe ist auch Regina 
Wegner dazugestoßen und macht damit das 
Krippen-Team komplett. „Ich bin froh, nun ein 
Teil dieser Gruppe zu sein und freue mich auf 
eine tolle, aufregende Zeit.”

Das gesamte Hirten-Team freut sich über den 
Zuwachs und ist gespannt auf die kommende 
Zeit.

Euer Kindergarten-Team
„Zum Guten Hirten”

Krippenspiele zum Mitmachen
am 24.12. um 13.30 Uhr im Schulweg 1a und um 14.30 Uhr in der Kirche

Der „Gute Hirte” wächst

Das soll tatsächlich geschehen können am Heilig Abend um 13.30 Uhr im Martin-Luther-Haus 
im Schulweg 1a und um 14.30 Uhr in der Kirche.
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Ich bin ab 1. Dezember als Kirchenmusikerin in der Stockels-
dorfer Kirchengemeinde tätig. 

1989 wurde ich in Góry in Polen geboren. Zunächst habe ich in 
Krakau/Polen Schulmusik mit dem Schwerpunkt Chorleitung  
studiert. Seit 2013 studiere ich als Stipendiatin des Evangelischen 
Studienwerks Villigst Kirchenmusik an der Musikhochschule  
Lübeck. Orgel, Improvisation und Chorleitung sind meine Schwer-
punkte.
Im vergangenen Jahr habe ich ein halbes Jahr in der Park Street 
Church in Boston/USA ein Praktikum als Kirchenmusikerin ge-
macht. Im Moment schließe ich mein Magisterstudium ab. 

Musik im Gottesdienst zu spielen und Chöre zu leiten macht mir 
große Freude.

Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen!

Ihre 
Anna Ludwikowska

Anna Ludwikowska

Fackenburger-Liedertafel von 1883
Leitung: Michael P. Schulz

Fackenburg-Stockelsdorfer Quartett-Verein von 1857 e.V.
Leitung: Liene Orinska

Hans-Joachim Gallus, Bariton
Dagmar Koptein, Orgel und Klavier

Michael P. Schulz, Gesamtleitung

Adventskonzert 
am Sonntag, 9. Dezember 2018 um 19.00 Uhr 
in der Stockelsdorfer Kirche

Fackenburger
Liedertafel 
von 1883 

Eintritt frei

Kollekte für die 
Chor- und 

Kirchenmusik 
erbeten.

Stockelsdorf 
in der
Kirche
2018

 Adventsmusik

Susanne Zettler, Sopran	 Jan Baruschke, Violine
Maren Urban-Hooß, Violine	 Hilla Krüger, Viola
Christian Hahn, Violoncello	 Anna Ludwikowska, Orgel und Cembalo

Maren Griephan, Texte	 Johannes Peters-Drewelies, Leitung

 3. Advent

16.12. 
17 Uhr

Auch mit gedämpften,  
schwachen Stimmen 
Arie für Sopran-Solo   
von Johann Sebastian Bach

Licht der Weihnacht –  
Licht des Friedens 
Kantate von Gerhard Rabe

Violinkonzert  
von Antonio Vivaldi 

Chormusik,  
Lieder zum Mitsingen, 
adventliche Texte

Kirchenchor & Junger Chor 
unter der Leitung von 
Johannes Peters-Drewelies
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Licht der Weihnacht
Licht des Friedens
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Kirchenchor

Leitung	 Johannes Peters-Drewelies 

Termin	 Di. 19.00–21.00 Uhr 
	 Männerstimmen ab 19.00 Uhr 	
	 Frauenstimmen ab 19.30 Uhr

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Junger Chor

Leitung	 Johannes Peters-Drewelies 

Termin	 Do. 18.00–19.30 Uhr

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Orff-Gruppe

Leitung	 Wiebke Petersen

Termin	 Fr. 17.00–18.00 Uhr
	 (außer in den Schulferien)

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5 

Musikgarten
Singen u. Tanzen für Kinder von 1½ – 3 Jahre

Leitung	 Maren Urban-Hooß 
	 Anmeldung erbeten unter 
	 Tel. 0451-498 82 74

Termin	 Mo. 9.30–10.15 Uhr

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Kirchenband

Leitung	 Jürgen Poepping 
	 Hans Kilian 
	 Tel. 0451-49 27 99
	 kilian@kirche-stockelsdorf.de

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5

Termin	 Samstag 10.00–12.00 Uhr 
	 nach Absprache

Posaunenchor

Leitung	 Gabriele Rohmeyer, Klaus Rös

Termin	 Mi. 19.00–21.00 Uhr

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5 

Jungbläserausbildung

Leitung	 Jannika Petersen, Melina Plötz

Termin	 Mi. 17.45–18.45 Uhr Anfänger!

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5 

Kindergruppe

Gemeinsam mit 
anderen Kindern: 
Geschichten hören, 
basteln, malen, spielen 
und ganz viel Spaß haben. 

Leitung	 Maren Griephan	
	 Tel. 0451-49 66 49

Ort	 Martin-Luther-Haus, 
	 Schulweg 1a

Termin	 Mittwoch 15.00–16.00 Uhr

Verband christlicher Pfadfinder
und Pfadfinderinnen
(VCP) Stamm Mori

Wölflingsstufe
8–10 Jahre

Leitung	 Gudrun Lüdtke, 
	 Lucy Kopreit, Anne Markovic, 
	 Lina Rudnick, Wolfram Glindmeier	
	 Tel. 0451-499 21 46
Termin	 Fr. 15.30–17.30 Uhr

Jungpfadfinderstufe
11–12 Jahre

Leitung	 David Lüdtke, Tillman Kraack, 
	 Danilo Marquard, Yasmina 
	 Paarmann, Joshua Schönmuth
	 Wolfram Glindmeier	
	 Tel. 0451-499 21 46
Termin	 Mi. 17.00–19.00 Uhr

Pfadfinderstufe
13–15 Jahre

Leitung	 Jonas Böttcher, 
	 Florian Marquard, 
	 Maren Griephan	
	 Tel. 0451-49 66 49
Termin	 Mo. 17.00–19.00 Uhr

Ranger/Roverstufe
ab 16 Jahre

Leitung	 Maren Griephan	
	 Tel. 0451-49 66 49
Termin	 Fr. 18.00–20.30 Uhr

Alle Gruppen treffen sich im 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a 	
Informationen bei Maren Griephan 
unter Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Förderverein 
des christlichen 
Pfadfinderstammes 
Mori e.V.

Wir fördern den 
VCP-Stamm Mori und unterstützen  
Freizeiten, Aktionen und Anschaffungen.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an den 

Vorsitzenden	 Hans-Thomas Wolff 
	 Tel. 0451-498 16 46

Jugendgruppen-
leiter|innenkurs

Leitung	 Maren 
	 Griephan	

Ort	 Jugendkeller, 
	 Martin-Luther-Haus, 
	 Schulweg 1a	

Weitere Informationen bei: 
Kirche Stockelsdorf, Maren Griephan
Schulweg 1a, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-49 66 49 
griephan@kirche-stockelsdorf.de
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Bereits im Januar 2016 machte sich eine 
kleine Delegation unserer Kirchengemeinde 
auf den Weg, um unsere Partnergemeinde 
in Indien/Majhiguda kennen zu lernen. 

Es hat uns damals sehr beeindruckt, wie viele 
Menschen zum Gottesdienst in die Kirche ka-
men. Die Kirche war so gefüllt, es passten nicht 
alle Besucher in die Kirche, so dass einige den 
Gottesdienst durch die geöffneten Fenster und 
Tür verfolgten.

Die Bauarbeiten für eine neue Kirche hatten 
damals bereits begonnen und wir konnten die 
ersten Bauabschnitte besichtigen. 

Die Kirche wurde nun fertiggestellt und ist am 
4. November feierlich eingeweiht worden. Sechs 
Stockelsdorfer haben sich auf den Weg ge-
macht und waren dabei.

Gern möchten wir auch mit Ihnen unsere Er-
fahrungen teilen und laden Sie zu einem Infor-
mations- und Bilderabend ein. 

Das Kirchenbüro und die Friedhofsverwal-
tung ziehen im Januar in die Ahrensböker 
Straße 5 um. 
Sie finden unsere Sekretärinnen Antonie Jäger 
und Christine Schaeper dann zusammen mit 
Petra Horstmann (Rechnungsführung) dort, wo 
vor 10 Jahren auch schonmal ein Kirchenbüro 
war. Der Eingang zu den drei Büros befindet 
sich auf Höhe des Rathaus-Parkplatzes: zwi-
schen unserem Gemeindehaus und der Kinder-
tagesstätte „Unterm Sternenzelt“.
 
Die Psychologische Beratungsstelle für Fa-
milien- und Lebensfragen zieht auch um 
und befindet sich ab sofort (3. Dezember) 
im Gemeindehaus Lohstraße 146. 
Die Beratungen finden dort wie gewohnt am 
Montag und Donnerstag statt; die Offene 
Sprechstunde jeweils jeden 2. Donnerstag im 
Monat von 12.00 bis 13.00 Uhr.
 
In das Martin-Luther-Haus im Schulweg 1a  
hinein werden im Laufe des Jahres 2019 die 
Räume für eine weitere Gruppe der Kinderta-
gesstätte „Himmelblau“ gebaut. Der kirchenge-
meindliche Gemeindehausbereich erfährt zu-
gleich eine Erweiterung.

Einweihung der Kirche unserer Partnergemeinde  
in Majhiguda, Indien

Gut, zu wissen…

Einweihung der neuen Kirche 
in Majhiguda
Informations- und Bilderabend 
am 13.02.2019 um 19.30 Uhr
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Festlich geschmückte Kirche am Tag der Einweihung

Der Eingang zum alten Kirchenbüro Der Eingang zum neuen Kirchenbüro Eingang Gemeindehaus Lohstraße

Eingang Gemeindehaus Ahrensböker Straße 

Eingang Gemeindehaus Schulweg
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Januar 2019
Di. 	 01.01.	 17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor Glindmeier
Neujahr
So.	 06.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Kilian
So. 	13.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Jürgensen
So. 	20.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Mehl
So. 	27.01.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Glindmeier
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan

Dezember 2018 Dezember 2018

Februar 2019
So. 	03.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,	 Pastorin Mehl
				    Taufe und dem Kirchenchor	
				    anschl. Kirchenkaffee
So. 	10.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Kilian
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
So. 	17.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Jürgensen
Di. 	 19.02.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst für alle Sinne	 Pastorin Lindow
					     Pastorin Mehl
So. 	24.02.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst	 Pastor Glindmeier
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan

Sa. 	 01.12.	 18.00 Uhr	 Adventssingen für Jung und Alt	 Michael P. Schulz 
				    Fackenburger-Liedertafel 
So.	 02. 12. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst für alle Generationen	 Pastorin Mehl 
1. Advent			  anschl. Weihnachtsdorf	
So. 	09.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe	 Pastorin Jürgensen 
2. Advent			  und Begrüßung der Kirchenmusikerin 
				    Anna Ludwikowska 
				    anschl. Kirchenkaffee
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
			   19.00 Uhr	 Adventskonzert 	 Liene Orinska
				    Fackenburg-Liedertafel und 
				    Fackenburg-Stockelsdorfer Quartett-Verein
Mi. 	12.12.	 10.45 Uhr	 Schulgottesdienst der Erich-Kästner-Schule	 Pastorin Mehl
Fr. 	 14.12.	 16.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst der 	 Diakonin Griephan
				    KiTa „Himmelblau“
So. 	16.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Posaunenchor	 Pastor Kilian
3. Advent		 17.00 Uhr	 Adventskonzert	 J. Peters-Drewelies
Di. 	 18.12.	 16.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst der 	 Pastor Glindmeier 
				    KiTa „Unter’m Sternenzelt“
Mi. 	19.12.	 16.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst der	 Pastorin Jürgensen 
				    KiTa „Zum Guten Hirten“
Do. 	20.12.	 16.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst der	 Pastor Kilian 
				    KiTa „Arche Noah“
So. 	23.12.	 10.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst im Eichenhof	 Pastorin Lindow
			   10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus	 Diakonin Griephan
			   18.00 Uhr	 „Blue Christmas“	 Pastor Glindmeier 
				    Ein nachdenklicher Gottesdienst	 Pastorin Rasmussen 
				    vor Heilig Abend
Mo. 	24.12.	 13.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel 	 Pastor Glindmeier 
Heiliger Abend 		  zum Mitmachen im Martin-Luther-Haus
			   15.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel	 Diakonin Griephan 
				    im Martin-Luther-Haus
			   14.30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst zum Mitmachen	 Pastorin Jürgensen 
				    Kinder können als Figuren der  
				    Weihnachtsgeschichte verkleidet kommen			 
			   16.00 Uhr	 Christvesper mit Posaunenchor	 Pastor Kilian
			   17.30 Uhr	 Christvesper mit Jan Baruschke, Violine	 Pastorin Mehl
			   23.00 Uhr	 Christmette	 Pastor Glindmeier

Di. 	 25.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am Ersten Weihnachtsfeiertag	 Pastorin Jürgensen 
1. Weihn.-Tag
Mi. 	26.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am Zweiten Weihnachtsfeiertag	 Pastorin Mehl 
2. Weihn.-Tag
So. 	30.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Mehl
Mo. 	31.12.	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst	 Pastor Kilian 
Altjahresabend 

Offene Kirche 
Die Kirche ist für Sie 
geöffnet – in der Regel 
Montag bis Freitag von 
8.00 bis 16.00 Uhr.  
Sie sind herzlich eingela-
den, einzutreten und eine 
Kerze anzuzünden.
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Im April haben KonfirmandInnen 20 Rosen 
gepflanzt und verteilt. Sie ehrten damit 18 
Stockelsdorfer und 2 Arfrader, die 1933/34 
im Konzentrationslager Ahrensbök inhaf-
tiert gewesen waren.

Eine der Rosen wächst mitten im Herrengarten. 
Sie wurde in den schönen Rosengarten aufge-
nommen – und während des heißen Sommers 
täglich von einem anwohnenden Vater mit sei-
nem Sohn gegossen. Danke!

Menschen, die heute in dem Haus eines der 
Zwanzig ehemals Inhaftierten wohnen, beka-
men im April eine Rose mit nach Hause. Wir 
verschenkten auch an Verwandte der zwanzig 
Geehrten eine dieser Rosen „Friedenslicht“. Sie 
haben sie in ihre Gärten gepflanzt. 
Aber es gibt ja Neffen, Nichten, Enkel – und 
nicht nur eine/n davon: Wir stellten fest, dass 
20 Rosen zum Gedenken nicht ausreichen.

Denn Rainer Wagner, Chronist aus Obernwohl-
de, hatte nicht nur die Adressen der Zwanzig – 
vor und auch nach der Inhaftierung – , sondern 
auch ihre Berufe, die Namen und Herkunft der 
Eltern, der Ehefrauen, sogar Hochzeitstage und 
Kinder herausgefunden. 

So haben wir in den Herbstferien zehn weitere 
Rosen ausgefahren und gepflanzt. Es hat Spaß 
gebracht – auch weil wir immer mit Kuchen es-
sen starteten. Vor allem aber, weil Rosen ver-
schenken und Menschen gedenken mit Men-
schen überraschen verbunden ist und wir uns 
fast nur an schöne und manchmal auch sehr 
lustige Momente erinnern.
 
Wir haben an den Türen der Grundstücke oder 
der Häuser geklingelt und standen manchmal 
in den Gebäuden von damals, manchmal ledig-
lich auf den Grundstücken, wo neue Häuser 
erbaut waren.

Immer waren die Hausbewohnerinnen und 
Hausbewohner interessiert – nur einmal haben 
wir die Rose nicht verschenken können. Und 
dass ausgerechnet da, wo wir herausgefunden 
hatten, dass es sich um das Familienhaus der 
Ehefrau eines ehemaligen Häftlings handelte.
Es war immer spannend, wer und was uns wohl 
erwartete.

Einmal hatten die jetzigen Hausbewohner 
schon einen Platz für die Rose vorüberlegt und 
fast ein bisschen mit unserem Erscheinen ge-
rechnet. Sie hatten mit dem ehemaligen Häft-
ling das Haus geteilt. 

In der Flurstraße werden wir demnächst von 
den Nachbarn eines der Zwanzig nochmal in 
Ruhe eingeladen. Sie haben Fotos herausge-
sucht und wollen uns mehr von ihrem ehemali-
gen Nachbarn erzählen.

Die jetzigen Bewohner von Willi Stühmers Haus 
freuten sich so über ihren Vorbewohner, dass 
sie zur Rose ein Schild aufhängen (s.o.), mit 

dem sie sichtbar auf den prominenten Sto-
ckelsdorfer hinweist. Er war nämlich nach dem 
zweiten Weltkrieg der erste Bürgermeister hier.

Vor einem Haus haben wir bereits dreimal ge-
standen. Das erste Mal fuhren die Bewohner 
gerade vom Hof, ob wir wiederkommen könn-
ten. Beim zweiten Mal wollte der Mieter erst 
einmal seinen Vermieter fragen, ob die Rose 
vors Haus kann. Beim dritten Mal kläffte nur 
der Hund hinter der Tür. 

Bisher hatten wir noch nicht gepflanzt. Und so 
freuen wir uns, dass sich vor ein paar Tagen zu-
fällig der Enkel dieses ehemals Inhaftierten ge-
meldet hat. Kürzlich hatte er von unserem Pro-
jekt gehört. Ihm wollen wir jetzt die nächste 
Rose bringen. Aber erst im Frühjahr, denn die 
Rose „Friedenslicht“ ist gerade nicht lieferbar: 
ausverkauft.

Anisa Wichelmann, Finja Lei,  
Jonah Venturini, Justus Herting,  
Almuth Jürgensen

Zwanzig Rosen – und nochmal zehn
In diesem Hause Lohstrasse 41 wohnte

Willi Stühmer,

der 1934 für vier Monate wegen seiner SPD-Mitgliedschaft im 

Konzentrationslager Ahrensbök inhaftiert war. 1945 wurde er von der

britischen Besatzungsmacht zum ersten Stockelsdorfer 

Nachkriegsbürgermeister ernannt. 

Ihm zum Gedenken haben Stockelsdorfer Konfirmanden diese Rose 

mit dem Namen 

„Friedenslicht“ 
gepflanzt.

Rose
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Stadtradeln 2018

Vom 2. bis 22. September beteiligte sich der 
Kreis Ostholstein am Stadtradeln. Das Stadt-
radeln ist eine Kampagne des Klima-Bünd-
nisses, einem Netzwerk von 1.700 Städten, 
Kreisen und Gemeinden aus 26 europäischen 
Ländern, das sich dem Klimaschutz widmet. 

Für die Gemeinde Stockelsdorf koordinierte der 
Klimaschutzmanager Manuel van der Poel die 
Teilnahme. Pastor Glindmeier gründete das 
Team der Kirchengemeinde Stockelsdorf.

Ziel des Stadtradelns ist es in erster Linie, das 
Auto stehen zu lassen und auf das Fahrrad um-
zusteigen, um CO

2-Emissionen zu vermindern 
und die Natur zu schützen. Aber es geht auch 
darum, Spaß zu haben, Teamgeist zu entwi-
ckeln, Flagge zu zeigen und einfach dabei zu 
sein. Deshalb ist es sehr erfreulich, dass sich 
ganz kurzentschlossen sechs Radler unserem 
Team der Kirchengemeinde angeschlossen ha-
ben. Als eines von acht Stockelsdorfer Teams 
legten wir 1.071 Kilometer zurück. Aber die An-
zahl der gefahrenen Kilometer ist nicht alles. 
Das spätsommerliche Wetter war die schönste 
Einladung, das Fahrradfahren zu genießen und 
ganz nebenbei das eine oder andere Foto zu 

machen. Eines dieser Fotos nahm sogar erfolg-
reich am Fotowettbewerb des Kreises Osthol-
stein teil und wird nun für drei Monate auf der 
Internetseite des Klimaschutzes Ostholstein zu 
sehen sein (klimaschutz-oh.de). 

Im nächsten Jahr findet das Stadtradeln vom 1. 
bis 21. September statt. Wir sind gern wieder 
dabei und laden alle herzlich zum Mitradeln in 
unserem „Team Kirchengemeinde” ein.

Inga Klein-Reinbeck

Radeln für den 
Klimaschutz 

2. Platz beim diesjährigen Fotowettbewerb des Kreises OH
aufgenommen von Inga Klein-Reinbeck aus dem Kirchengemeinderat

Mehr Informationen zur Kampagne 
STADTRADELN des Klima-Bündnis 
finden Sie unter: 
www.stadtradeln.de/kreis-ostholstein 

Radeln Sie mit – 
jeder Kilometer 
zählt!

© Inga Klein-Reinbeck
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CaféBegegnungs 
 
Begegnungs ABEND&

Ein Angebot für Einheimische und Geflüchte-
te, um einander kennenzulernen und um die 
Sprache und die Integration voranzubringen.

Beim BegegnungsCafé gibt es eine gute Mög-
lichkeit zum Gespräch zwischen den Kulturen. 

An jedem 2. Freitag im Monat gibt es im Begeg-
nungsCafé eine kurze Extra-Information für 
geflüchtete Frauen.

12 Monate lang haben wir bei Begegnungs-
Abenden Tanz und Musik veranstaltet. Es ist 
ganz einfach und immer sehr gut besucht. 

Café und –Abende finden statt: im Gemeinde-
haus Ahrensböker Straße 5 (nicht in den Schul-
ferien):

Isabel Kuczewski, Tel. 0451– 506 19 71
Almuth Jürgensen, Tel. 0451– 20 95 45 90
Susanne Babendererde, Tel. 0451– 499 39 54

Herzlich Willkommen zum Begegnungs-
ABEND am 7. Dezember von 19– 21 Uhr mit 
Tanz im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5.

Es leitet uns der Tanzlehrer Vassili Nitsios 
(Hemmelsdorf) durch die griechische Tanzkul-
tur seiner Heimat. Zusammen mit einigen er-
fahrenen Tänzerinnen und Tänzern wird es für 
alle – !auch für Anfänger! – möglich sein, mit-
zutanzen.

Wer mag, kann gern eine (griechische) Kleinig-
keit zum Verzehren beisteuern – für Getränke 
ist gesorgt.

Kommen Sie um 19 Uhr zum Tanzabend und 
lernen – ein, zwei, drei – griechische Tänze!
 
Wir freuen uns auf Euch und Sie,
Ausschuss Flüchtlingsarbeit/
Gruppe „Hand in Hand“ in Stockelsdorf

Griechischer Tanzabend für 
Erwachsene und Kinder

Termine
Sa. 01.12. 	 ab 11 Uhr 	 Begegnung auf dem Weihnachtsdorf bei  
So. 02.12. 	 ab 11 Uhr	 der Kirchenhütte und in der Kirche 
			   es gibt Tschai/Apfelpunsch und das  
			   Spielangebot „WelterklärerInnen“ 
Fr. 07.12. 	 von	 19.00 - 21.00 Uhr 	 BegegnungsAbend  
			   mit griechischen Tänzen
Fr. 14.12. 	 von 	 16.30 - 18.00 Uhr 	 BegegnungsCafé

W eihnachtspause            
Fr. 11.01. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr. 18.01. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr. 25.01. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr. 01.02. 	 von	 19.00 - 21.00 Uhr 	 BegegnungsAbend  
			   mit Tanz
Fr. 08.02. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr. 15.02. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr. 22.02. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
Fr. 01.03. 	 von	 18.00 - 21.00 Uhr   KEIN 	 BegegnungsAbend, aber Weltgebetstag
Fr. 08.03. 	 von 	 16.30 - 18.30 Uhr 	 BegegnungsCafé
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Kleiderstube Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5

fürs Publikum: Mittwoch, 15.30–16.30 Uhr 
(Winterzeit) bzw. Mittwoch 16.00-17.00 Uhr 
(Sommerzeit)
zum Abgeben: ebenfalls Mittwoch zur Öff-
nungszeit. Bitte gehen Sie dazu direkt in die 
Kellerräume und an den Wartenden vorbei.

Abgabe ohne persönliche Empfangnahme ist 
auch Mo-Fr von 8.00–14.00 Uhr im Wind-
fang des Gemeindehauses möglich.

Bitte stellen Sie keine Spenden vor dem 
verschlossenen Gemeindehaus ab!

Wir brauchen weiterhin besonders: Ge-
schirr, Töpfe und Pfannen, Kaffeemaschinen, 
Toaster, Deko-Artikel fürs schöne, gemütliche 
Wohnen, Babysachen, Spielzeug, Kinderklei-
dung …und immer noch vor allem Kleidung 
für schlanke junge Männer.

Bitte bringen Sie nur gereinigte und unver-
sehrte Kleidung und achten Sie bei Ihrer 
Spende auch darauf, dass alles in gutem, 
funktionsfähigen Zustand ist. 
Bitte geben Sie keinen Sperrmüll, keine Bü-
cher oder CDs ab.

Offene Beratung für Flüchtlinge und Flüchtlingsbegleiter 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Le-
benshilfe Ostholstein und des Deutschen 
Kinderschutzbundes besuchen regelmäßig 
Flüchtlinge in ihren Gemeinschaftsunter-
künften und bieten Offene Beratung an. 

Karen Schmidt (Lebenshilfe Ostholstein e.V.)
Raed Alhaj Hasan (Deutscher Kinderschutz-
bund Kreisverband Ostholstein e.V.)

Die Sprechzeiten sind:
mittwochs 	 14 .00–15.30 Uhr 
(Gemeindehaus, Ahrensböker Straße 5) und 
donnerstags 	 14.00–16.30 Uhr
(ehemaliges Jugendcafé, Segeberger Straße 15)

Bei Fragen melden Sie sich gerne unter: 
info@fluechtlingshilfe-bad-schwartau.de

Nähstube mit Geflüchteten
Jede und jeder, der sich fürs Nähen inter-
essiert, ist willkommen und kann an Näh-
maschinen kreativ werden. 
Dienstag von 15.00–18.00 Uhr in der Lohstr. 
48, Stockelsdorf (auch in den Ferien).  
Der Eingang zu den Räumen befindet sich 
auf der rechten Hausseite. 
Kommen Sie direkt oder melden Sie sich bei 
Patricia-Corinne Gerdts (0177–344 06 28) 
und Martina Wutzke (0157–50 66 05 90).

Mutter-Kind-Kurs für Flüchtlingsfrauen mit ihren Kleinkindern
Sprachunterricht mit begleitend professioneller Kinderbetreuung

Montag – Donnerstag: 9.00–10.30 Uhr
Gleichzeitig in fünf Räumen + Kinderspiel-
zimmer: Grenzweg 4 in Stockelsdorf

Unterrichtende 
17 ehrenamtlich tätige Frauen aus Stockelsdorf

Trägerschaft: 
Kommunalgemeinde Stockelsdorf

Ansprechpartnerinnen: 
Lena Middendorf, Tel. 0451-49 05 66 35 
Karen Schmidt, Tel. 0451-49 05 66 36 und 
Almuth Jürgensen, Tel. 0451-20 95 45 90

Sind die Kinder sehr klein, bleiben sie 
während des Unterrichts bei der Mutter.

Internetcafé für Geflüchtete in Stockelsdorf

Hier finden Sie: Computer und Zugang 
zum Internet; Informationen über 
Ausbildung, Arbeit und Bewerbungen; 
hier treffen Sie Menschen.

Donnerstag 14.00 –17.00 Uhr 
im ehemaligen Jugendcafé in Stockelsdorf, 
Segeberger Str. 15  (im Hinterhof)

AnsprechpartnerInnen: 

Raed Alhaj Hasan (Deutscher Kinderschutz-
bund Kreisverband Ostholstein e.V.), Mobil 
0151-62 40 50 58, ehrenamtskoordination@
kinderschutzbund-oh.de

Karen Schmidt (Lebenshilfe Ostholstein e.V.)
Tel. 0451-49 05 66 36, 
info@fluechtlingshilfe-bad-schwartau.de

Flüchtlingsbegleiter

Möchten Sie Flüchtlingsbegleiter oder  
-begleiterin werden?
Kommen Sie zum BegegnungsCafé bzw. 
-Abend (s. Termine in dieser Ausgabe).

Sprechen Sie uns an: 
Sieglinde Glaesner, Tel. 0451–203 61 05
Erika Fichtner-Ehrlich, Tel. 0451–49 79 50
fluechtlingsbegleiter@drk-stockelsdorf.de

Wer 

möchte noch 

mithelfen?
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Wer hat Lust den Weltgebets-
tag 2019 mit uns zu gestalten!

Die Gottesdienstordnung wurde 
von Frauen aus Slowenien erstellt. 
Die Vorbereitungstreffen für Got-
tesdienst und Infoabend finden 
ab Ende Januar bis Anfang März 
1x wöchentlich in einem der Ge-
meindehäuser statt.
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn recht viele von Euch wieder 
dabei sein könnten. 

Anmelden könnt Ihr Euch bei:
Henrike Bressem, Mobil 0171–
5447417, h.bressem@t-online.de
Waltraud Hormann, Tel. 0451–
49 51 59, whormann@gmx.de

Die Gemeinde und die Kirchengemeinde 
Stockelsdorf bringen zusammen mit einer 
Projektgruppe einen Bildband auf den Weg 
mit dem Titel: „Haus des Lebens - Der jüdi-
sche Friedhof in Stockelsdorf“.

Das Ziel ist, diesen Friedhof als Kleinod zu wür-
digen und dazu einzuladen, den Friedhof zu 
besuchen – z.B. auch mit Schulklassen. Dem 
Bildband wird eine website mit weiteren Anre-
gungen an die Seite gestellt. 

Der Friedhof selbst ist eine historische Sehens-
würdigkeit. Durch seine Lage und den unbe-
rührten Charakter der Gräber mit ihren über-
wiegend hebräischen Inschriften übt dieser 
Friedhof eine Faszination aus. Er ist eine grüne 
Oase mitten im verkehrsreichen Ortszentrum. 
Zu finden ist er hinter Fliederbüschen, die ihn 
von der geteerten Parkplatzanlage hinter der 
Segeberger Str. 15 abtrennen.
Dort ist ein kleines Areal mit 37 Grabsteinen, 
die überwiegend gut erhalten sind. Die meisten 
der Grabsteininschriften sind auf Hebräisch. 
Die frühesten Bestattungen datieren von 1815. 

Zehn der Gräber haben auch Angaben in latei-
nischer Schrift. Die letzte Bestattung fand im 
August 1919 statt. Die Mehrheit der Gräber (20 
von 37) dienen einer Familie, der Familie Hor-
witz aus Neustadt, als letzte Ruhestätte.

Mittlerweile wurden die Inschriften der Grab-
steine mithilfe des Salomon Ludwig Steinheim-
Instituts (Duisburg-Essen) dokumentiert, über-
setzt und werden mit Erscheinen des Bildbandes 
auch online gehen.

Liebe Stockelsdorferinnen und 
Stockelsdorfer, wir bitten um 
Ihre Mithilfe: Wer weiß noch et-
was zu dem jüdischen Friedhof 
zu erzählen? 
Wir sammeln zurzeit alles Ma-
terial – z.B. auch Erinnerungen 
sowie alte Fotos.

Bitte melden 
Sie sich bei 
Almuth 
Jürgensen, 
Tel. 0451-
20954590

Der jüdische Friedhof in Stockelsdorf
Wer kann noch etwas erzählen?

Kleider- und 
Spielzeugmarkt
im Martin-Luther-Haus
3. März 2019, 11 – 13 Uhr

Das Kleidermarkt-Team 
freut sich auf Ihren Besuch!
www.kleider-spielzeugmarkt.glindenet.de
Verantwortlich: E. Glindemann, Tel. 491129
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Offener Nachmittag für Frauen
Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl

Ort	 Martin-Luther-Haus, 
	 Schulweg 1a

Termin	 Mi. 15.00–17.00 Uhr

	 05.12. Wir gehen auswärts essen 	
	 (bitte anmelden!)
	 19.12. / 
	 09.01. / 30.01. / 
	 06.02. / 20.02.

Frauenkreis
Leitung	 Margot Eggers und 
	 Kirsten Wandschneider

Ort	 Martin-Luther-Haus, 
	 Schulweg 1a

Termin	 Mo. 19.00 Uhr 

	 03.12. / 
	 10.12. um 18.00 Uhr auswärts
	 07.01. / 21.01. / 28.01.
	 04.02. / 18.02. / 25.02.

Altenheimgottesdienste
Leitung	 Pastorin Dorothea Lindow

Ort	 Eichenhof

Termine	 Do.	10.00 Uhr	| 06.12. 
	 Do.	10.00 Uhr	| 10.01. 
	 Do.	10.00 Uhr	| 07.02. 

Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl

Ort	 APH Stockelsdorf 

Termine	 Fr.	 10.00 Uhr	| 07.12. 
	 Fr.	 10.00 Uhr	| 11.01. 
	 Fr.	 10.00 Uhr	| 01.02. 

Senioren-Treff
Leitung	 Pastorin Almuth Jürgensen

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termine	 Mi. 15.00–16.30 Uhr
	 05. Dezember
	 06. Februar

Ü-55-Frühstück  
Leitung	 Pastor Hans Kilian

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termine	 Mi. 10.00–11.30 Uhr
	 19. Dezember
	 23. Januar
	 20. Februar

Senioren-Treff 
Leitung	 Pastor Wolfram Glindmeier

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termine	 Mi. 14.30–16.15 Uhr 	 	

	 27. Dezember in der Kirche 
		  mit Kaffee und Kuchen, 
		  Liedern und Gedichten 
		  unter dem Tannenbaum
	 23. Januar  Jahreslosung 2019
	 27. Februar

Gottesdienst für alle Sinne

Leitung	 Pastorin Lindow / Pastorin Mehl

Ort	 Kirche

Termin	 Di. 14.00 Uhr

	 19. Februar

Heiteres Gedächtnistraining
Leitung	 Renate Jäger

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 10.00–11.00 Uhr 

Geselliges Tanzen – 
für Senioren und auch Jüngere
Leitung	 Hans Wolfgang Rück

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 14.30 Uhr

Seniorenkreis „Frohe Runde“
Leitung	 Ursula Johannsen

	 Tel. 0451-49 17 09

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Di. 14.30–16.30 Uhr

Karten- und Brettspiele
Leitung	 Helga Mascher, Senior-Trainerin

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termine	 Do. 14.30 Uhr Karten u. Brettspiele

	 Mo. 14.00 Uhr Canasta

Senioren-Treff Steinrade
Leitung	 Margot Koenig

Ort	 Dorfgemeinschaftshaus Steinrade

Termine	 Mi. 14.30–17.00 Uhr	

	 19. Dezember
	 16. Januar
	 20. Februar

Glögg – Frauengesprächskreis
Leitung	 Pastorin Almuth Jürgensen

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 2. Do im Monat, 
	 von 19.00–20.30 Uhr 

	 13.12. Bäckergang 21
	 10.01. / 14.02.

Frauentreffpunkt im Jugendraum
Leitung	 Diakonin Maren Griephan

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 jeden 2. Mi. im Monat,
	 um 20.00 Uhr

	 12.12. / 09.01. / 13.02.

Flinke Nadel – Handarbeitskreis
Leitung	 Brunhilde Paarmann

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 1. Freitag im Monat 
	 um 15.00 Uhr

	 07.12. / 04.01. / 01.02.
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Ehejubiläen Trauerfeiern TrauerfeiernTaufen TrauungenTrauungen

Widerspruchsrecht

Laut Datenschutzver-
ordnung haben Sie das 
Recht der Veröffentli-
chung Ihrer Daten zu 
widersprechen.

Im Gemeindebrief der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf werden regel-
mäßig die Alters- und 
Ehejubiläen sowie 
kirchliche Amtshandlun-
gen (Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen 
und kirchliche Bestattun-
gen) von Gemeindeglie-
dern veröffentlicht. 
Gemeindeglieder, die mit 
der Veröffentlichung ihrer 
Daten nicht einverstanden 
sind, können dem 
Kirchengemeinderat oder 
dem Pfarramt ihren 
Widerspruch schriftlich 
mitteilen. Die Mitteilung 
muss rechtzeitig vor dem 
Redaktionsschluss jeweils 
am 1. der Monate 
November, Februar, Mai 
oder August vorliegen, da 
ansonsten die 
Berücksichtigung des 
Widerspruchs nicht 
garantiert werden kann.
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Christliche Meditation

Leitung	 Pastor Michael Franke 	
	 Mobil 0151-40 70 21 98 oder 
	 Tel. 0451-70 74 54 40

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 jeden 4. Mo. im Monat 
	 19.00 – 20.00 Uhr
	 28.01. / 25.02.

Arbeitskreis 
überaktives Kind e.V.

Leitung	 Herr Harder
	 Tel. 0174-990 58 81

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 4. Do. im Monat, 
	 20.00 Uhr

Eltern-Café

Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung	 Familienzentrum Bad Schwartau
	 Lebenshilfe Ostholstein e.V.		
	 Frau Dietz, Mobil 0170-316 39 54

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 Fr. 9.30–11.00 Uhr

Trauercafé 
„Sonnenkinder“

für Eltern, die kurz vor, während oder nach 
der Geburt ein Kind verloren haben 

Leitung	 Pastor Glindmeier, Tel. 0451-4992146
	 Nicole Holst, Mobil 0176-20767757

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 jeden 4. So. im Monat 
	 15.00–17.00 Uhr 
	 23.12. / 27.01. / 24.02.

Besuchsdienstkreis

Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl 	
	 Tel. 0451-498 87 22

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 nach Absprache

Bibelkreis 
„Glaube und Leben“

Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl	

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Do. 19.30–21.00 Uhr
	 31.01. / 28.02. 

Männergesprächskreis

Leitung	 Pastor i. R. Schulz

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 2. Mo. im Monat, 19.30 Uhr

Frühstück für Männer

Leitung	 Pastor Hans Kilian	

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 Samstag um 9.30–11.00 Uhr
	 15.12. / 26.01. / 16.02.

Bitte Anmeldung unter Tel. 0451-49 27 99,  
kilian@kirche-stockelsdorf.de oder im  
Kirchenbüro unter Tel. 0451–49 17 64

Kleiderstube

Leitung	 Ute Lausmann	

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Kleiderausgabe und -annahme
	 Mi. 15.30 – 16.30 Uhr

Sie können gespendete Bekleidung  
ebenfalls von Mo.–Fr. 8.00–14.00 Uhr  
in den Windfang des Gebäudes stellen.

Kirchenbüro
Antonie Jäger
Schulweg 1a
ab 21.1.19: Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
Fax 0451-49 14 66
jaeger@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 –12.00 Uhr
Fr. 13.00 –15.00 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
Fax 0451-494 61 56
horstmann@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo 9.00 –12.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Schulweg 1a
ab 21.1.19: Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Viktor Oks
Dorfstraße 53a, 23617 Stockelsdorf
Tel. 0152-32 05 21 14

Küster
Michael Metan
Tel. 0451-49 17 64
metan@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- und Lebensfragen
Offene Sprechstunde jeden 1. + 3. 
Donnerstag von 12.00 –13.00 Uhr

Lohstraße 146, 23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Pastorinnen/Pastoren
Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Wolfram Glindmeier
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 21 46
glindmeier@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Hans Kilian
Lohstraße 146
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 27 99
kilian@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantor und Organist
Johannes Peters-Drewelies
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 15 63
peters-drewelies@kirche-
stockelsdorf.de

Kirchenmusikerin
Anna Ludwikowska
Ahrensböker Straße 5 
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
ludwikowska@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1	 0451-499 86 22
Tel. Büro 	 0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterin: Jana Trapp
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
Mobil 0176-22 37 77 44
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Christine Schöttler
Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 36 71
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum Guten Hirten
Leiterin: Heike Döring
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de
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